
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Referenten: 

Prof. Dr.med.  Joachim Hoyer  
Internist/Nephrologe 
Direktor der Klinik für Innere Medizin und 
Nephrologie, Klinikum der Philipps-
Universität Marburg 

 

Prof. Dr.med. Ralph Kettritz  
Internist / Nephrologe  
Charité Berlin, Virchow-Klinikum und 
Experimental and Clinical Research Center 
Campus Berlin Buch  

 

Prof. Dr.med. Friedrich C. Luft 
Internist / Nephrologe, Direktor des   
Experimental and Clinical Research Center 
der Charité Berlin und des Max-Delbrück-
Centrums, Campus Berlin Buch  

 

 
 
 
Der herzliche Dank der Veranstalter für die 
Unterstützung des Elektrolyt-Seminars gilt 
der Fa. Otsuka Pharma GmbH, Frankfurt am 
Main. 

 

Der Veranstaltungsort befindet sich auf dem 
Gelände des HELIOS-Klinikums Erfurt: das 
Gebäude kann direkt mit dem PKW errreicht 
werden. 
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Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege ! 
 
Es gibt kaum ein Krankheitsbild, bei 
welchem nicht die Homöostase der 
Elektrolyte bedeutsam wäre. Wasser, 
Natrium, Kalium, Bikarbonat, Säuren und 
Basen spielen auf zellulärer und extra-
zellulärer Ebene eine wichtige Rolle. 

Detailkenntnisse der Physiologie werden zu 
Beginn des Medizinstudiums erworben und 
dienen als Basis für das tiefere Verständnis 
komplexer pathophysiologischer Regel-
mechanismen.  

Mit großer Freude präsentieren wir Ihnen mit 
dem ersten Erfurter Elektrolyt-Seminar eine 
Gelegenheit, Ihr Wissen auf diesem Gebiet 
unter der Führung von ausgewiesenen 
Experten zu erneuern und zu vertiefen.  

Das Programm enthält Vorträge, 
Fallbeispiele, Interaktionen mit den 
Teilnehmern und genügend Zeit für Ihre 
Fragen und für die Diskussion. Die Zahl der  
Teilnehmer ist begrenzt. Bitte melden Sie 
sich rechtzeitig an. Mit einer Bestätigung aus 
Erfurt werden Sie verbindlich registriert.  

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr 

 

Christoph C. Haufe 

 

Wissenschaftliches Programm  

Beginn jeweils s.t. 

 

Freitag, 6. Juli 2012 

16:00 – 18:30 Uhr 
 
Säure- und Basenhaushalt 
- normale und gestörte Regulation - 
(Vortrag, Fallbeispiele, Interaktionen) 
 
Joachim Hoyer, Marburg 
  
 

 

Samstag, 7. Juli 2012 

8:30 – 13:00 Uhr 
 
Wasser, Natrium, Kalium 
- Pathophysiologie und Klinik -  
(Vorträge, Fallbeispiele, Interaktionen) 
 
Ralph Kettritz, Berlin 
Friedrich C. Luft, Berlin  

 

 

 

CME: Die Veranstaltung wird von der 
Landesärztekammer Thüringen zertifiziert.        
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